Kaugummi im Pullover

von Harald Rohr

Bill Gates muss schon lange nicht mehr auf den Dollar gucken. Wie bekannt, leistet er sich inzwischen Milliarden schwere Investitionen in gemeinnützige Vorhaben. Wenn dergleichen dem guten Ruf des Hauses dient, umso besser. 

Zu den preis- und lobenswerten Managemententscheidungen von Microsoft gehört neuerdings diese: Wer sich als Gast der deutschen Microsoft-Niederlassung zu einer Tasse Kaffee einladen lässt, bekommt Kaffee mit dem Transfair-Siegel aus Fairem Handel serviert. Große Subventionen sind für diesem Schritt nicht nötig. Denn die hochwertigen Fair-Handels-Kaffees bringen in den modernen Kaffee-Großautomaten deutlich besseren Ertrag als manche Billigmischung.

Wozu sich immer mehr Großunternehmen und Institutionen entscheiden, damit tun sich Deutschlands Evangelische Gemeinden nach wie vor schwer. In den wenigsten Gemeinde-Kaffeekannen dampft der Kaffee mit dem Aroma der Gerechtigkeit. Dabei sind die Kirchen Erfinder und Jahrzehnte lange Förderer des fairen Kaffeehandels: Wahrlich keine Marotte, denn Kaffee ist das wichtigste Produkt des landwirtschaftlichen Welthandels. Am Kaffee hängt Wohl und Wehe von etwa hundert Millionen kleiner Leute.

Da ist es schon reichlich ärgerlich, dass die Vorurteile gegen „fairen“ Kaffee in vielen Gemeinden festkleben wie ein Kaugummi im Pullover. Haben Manager, Facharbeiter, Sekretärinnen, IT-Ingenieurinnen, Autobauer, Sekt-Kellermeister etwa einen weniger anspruchsvollen Kaffeegeschmack als evangelische Gemeindeglieder? Das kann mir niemand erzählen. Nein, wir haben inzwischen in der Kirche einfach ein dickes Glaubwürdigkeitsproblem, was unsere Forderung nach „Handelsgerechtigkeit statt Almosen“ angeht.

Deshalb muss die Initiative „Gerecht genießen-Tausend Gemeinden trinken fair“ von „Brot für die Welt“ ein Erfolg werden. In den kommenden beiden Jahren sollen sich mindestens tausend Gemeindeleitungen per Beschluss festlegen: Wir machen es bei Eigenveranstaltungen nicht schlechter als Microsoft, SAP, Henkell, und wie sie alle heißen!

Stichwort: Microsoft Deutschland serviert „Fairen Kaffee“; und unsere Kirchengemeinde?
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